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GdP warnt vor gewalttätigen Ausschreitungen


zur Fußball-WM:


Polizei muss gerüstet sein





Düsseldorf. „Die schweren Ausschreitungen vom letzten Wochenende haben bewiesen, dass unsere Gefahreneinschätzung zur Fußball-Weltmeisterschaft realistisch ist“ kommentierte Frank Richter, Vorsitzender der GdP NRW, heute die Vorfälle rund um das Revierderby Schalke 04 gegen Borussia Dortmund am Wochenende in Gelsenkirchen.





Rund 250 Hooligans hatten die Polizeiabsperrung durchbrochen und sich eine Verfolgungsjagd geliefert, bei der mehrere Polizeibeamte zum Teil schwer verletzt wurden.





„Wir müssen mit einem Gewaltpotential von rund 7.000 Hooligans auch zur Weltmeisterschaft rechnen“, sagte Richter. Hierfür sprächen auch sogenannte „Trainingscamps“ oder „Probekämpfe“ zwischen deutschen und polnischen Hooligans im Osten Deutschlands.





Der GdP-Vorsitzende lehnte nach wie vor den Einsatz der Bundeswehr bei der Fußball-Weltmeisterschaft ab: „Wir haben klare Abmachungen, wer welche Aufgaben in diesem Staat zu erledigen hat. Unsere Kolleginnen und Kollegen sind geschult und wissen, wie sie mit der schweren Aufgabe, die Spiele sicher ablaufen zu lassen, umzugehen haben. Sicher kann die Bundeswehr unterstützen, so z.B. bei technisch-organisatorischen Maßnahmen. Darauf muss sich der Einsatz dann aber auch beschränken.“





Richter mahnte in diesem Zusammenhang erneut an, die Polizei personell und technisch so auszustatten, dass sie ihre Aufgaben auch bewältigen könne: „Die ständigen Personalkürzungen der Vergangenheit holen uns heute ein. Die Fußball-WM ist die größte sicherheitspolitische Herausforderung der letzten Jahre und die Polizei steht mit dem Rücken an der Wand.“
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